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Protokoll der Elternratssitzung vom 19.06.2017
Teilnehmer:
Elternratsmitglieder & Eltern (siehe Anwesenheitsliste)


Moderation:
Karen Heinenbruch
Protokoll:
Michele Busch
Dauer:
19:30 Uhr bis 22:00 Uhr

	Top 1: Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung

Karen Heinenbruch begrüßt die Anwesenden. 
Herr Wolter begrüßt Frau Schacht-Schneider als stillen Gast. Sie ist als Kollegin einer anderen Schule im Rahmen der Führungsnachwuchsförderung als Mentee Herrn Wolter zugeordnet.
In der Tagesordnung wird der Bericht des Schulvereins nach der Genehmigung des Protokolls eingefügt. 

	Top 2: Genehmigung des Protokolls vom 13.2.2017 
Herr Wolter berichtigte das Protokoll hinsichtlich der Standards der KMK vorab per Mail. Mit der Änderung wurde das Protokoll genehmigt.

	Top 3: Schulverein
Thema Flohmarkt: Die Stände sind weitgehend ausgebucht. Mit Plakaten und Anzeigen wird für den Flohmarkt noch geworben. 

Die Standmiete und der Kuchenerlös werden für den Ausflug nach Sankt Peter Ording für die 125 Jahr Feier genutzt. 
Für den Flohmarkt werden noch Kuchenspenden benötigt. Interessierte sollen sich bitte an inga@olffappold.com wenden.



	Top 3: Schwerpunktthema: Reflexionsraum (Herr Most)
In einer Gefährdungsanalyse wurden die Lehrerinnen und Lehrer gefragt, wie sie den Unterricht erleben. Es wurde eine Zunahme der Unterrichtsstörung festgestellt, die viel Zeit zur Vermeidung und Verhinderung benötigt. Daraufhin wurde im Mai 2015 in der Lehrerkonferenz über die Einrichtung eines Reflexionsraumes (RR) gesprochen.

Frau Redmer ist für die Organisation und Durchführung des RR hauptverantwortlich.

Im Feb 2016 startete ein 2jähriger Testzeitraum des Reflexionsraumes. Über den Bundesfreiwilligendienst wurde Herr Lorenz ausgewählt und ausgebildet, um als Betreuer im Reflexionsraum zu sein.

Das Konzept RR wurde in der letzten Zeit angepasst. Der Vertrag mit Herrn Lorenz wurde nicht verlängert, sondern intern mit Lehrern besetzt. Hierfür haben sich viele freiwillig gemeldet und eine entsprechende Fortbildung absolviert.

Auch für das kommende Jahr haben sich genügend Lehrerinnen und Lehrer gemeldet.

Die Besetzungszeiten des RR wurden an die aktuellen Bedürfnisse angepasst. 

Auswertung der Monate Jan - Ende Mai: die meisten Schüler kommen aus den Klassen 5+6, danach 9. Keine Schüler aus dem Jahrgang 10. Ebenfalls Schüler aus der IVK

IVK-Klasse: 2

5. Klasse: 23

6. Klasse: 17

7. Klasse: 14

8. Klasse: 6

9. Klasse: 12

Konsequenzen des RR für die Kinder: 

1. Besuch => Reflexion des Verhaltens, Ausfüllen eines Zettels.; 

2. Besuch => Information der Eltern, Gespräch mit dem KlassenlehrerIn (-Team) plus AbteilungsleiterIn, 

3. Besuch => Gespräch mit dem Schulleiter. 

5.  Besuch => Disziplinarausschuss. 

Betrachtungszeitraum: Halbjahr

Am häufigsten wird der RR in den Schulstunden vor den Mittagspausen besucht, insbesondere heißt das in der 3., 4. & 5. Stunde sowie nach der Mittagspause (6. Stunde)

Aktuell stehen die Kollegen hinter dem Konzept RR. Es gibt allerdings keine Verbindlichkeit für Lehrer, den RR zu nutzen.

Die nächste Besprechung des RR wird nach der nächsten Auswertung in ca. einem Jahr stattfinden.

Siehe auch Anlage 1 – Anlage 4


	Top 4: Brückenbau Eimsbütteler Familien und IVK (Frau Meyer)
IVK = Internationale Vorbereitungsklasse, Kinder sind 12 Monate an der Schule und werden dann je nach Eignung in die Klassen bzw. an andere Schulen verteilt

Bisherige Unterstützung seitens der Eltern: Schultüten für alle neuen IVK SchülerInnen, Sachspenden, Spendengelder und Teilnahme am Unterricht
Ziel ist es, die Eltern verstärkt in die schulischen Prozesse der IVK Klassen und der Integration der Eltern der IVK Kinder einzubinden:
· Es werden immer wieder Eltern gesucht, die am Unterricht in der IVK Klasse teilnehmen. Da die Kinder sehr unterschiedliche kulturelle und familiäre Hintergründe, sprachliche Fähigkeiten und Lernniveaus haben, ist es am besten, wenn man in kleinen Gruppen in den Klassen arbeiten kann. Hierfür wird Unterstützung von den Eltern benötigt. Das entsprechende Unterrichtsmaterial wird von den Lehrern zur Verfügung gestellt. Es wird keine besondere Ausbildung benötigt, es ist allerdings wichtig, dass man regelmäßig und zuverlässig kommen kann.
· Unterstützung beim Family-Literacy-Projekt
Idee, die IVK-Eltern einmal wöchentlich an die Schule einzuladen und gemeinsam mit ihnen etwas zu machen. Dabei können ihnen schulische Informationen weiter gegeben werden, sprachliche und kulturelle Hintergründe näher gebracht werden sowie die Brücke zwischen Eltern, Kindern und Schule gebaut werden. 
· Integration der IVK-Eltern bei den Schulterminen wie z. B. Flohmarkt, Konzerte… 
· Übersetzung bei wichtigen Dokumenten wie z. B. das Leitbild (wird von Frau ... organisiert)
Frau Meyer bittet den Elternrat / die Eltern sich Ideen zu überlegen, wie man die IVK noch weiter unterstützen kann und insbesondere auch die Eltern der IVK Kinder mit einbinden kann. Diese Eltern sind meistens nicht vernetzt, haben noch starke sprachliche Probleme und können ihre Kinder kaum bei Lernthemen unterstützen.

Fragen und Hilfsanfragen bitte an: …
Siehe auch Anlage 5



	Top 5: Aktuelles & Berichte

SCHULLEITUNG
· Die Sanierung des Daches und der Klassenraumdecken ist zunächst verschoben. Hintergrund ist die neue Auswahl des Baumaterials aus qualitativen und optischen Gründen sowie die fehlende Ausschreibung von Schulbau Hamburg. Ein Raum der 5. Klasse wird als Testraum eingerichtet.
· Anhörung der Zeugniskonferenz:
In der Schulkonferenz im Dez. 2015 wurde darüber gesprochen, den Prozess der Anhörung zu optimieren und die Anhörung nur noch telefonisch durchzuführen. Hintergrund: Es gibt eine Klassenkonferenz im November und eine Klassenkonferenz mit anschließender Zeugniskonferenz im Januar für die Zeugnisse zum Halbjahr. Für die Zeugniskonferenz im Juni ist eine reine Anhörung festgelegt, bei der die Schülervertreter und Elternvertreter nach vorangehender Durchsicht des Notenspiegels die Möglichkeit haben, über Unklarheiten zu sprechen. Bislang wurden die Elternvertreter klassenweise tagsüber zu der Zeugniskonferenz im Juni für ca. 10-15 min. eingeladen. Ab diesem Halbjahr erfolgt die Anhörung telefonisch. Die Entscheidung wurde getroffen, um für die Eltern den Zeitaufwand zu minimieren. Herr Wolter schlägt vor, das Sylt-Wochenende 2018 zu nutzen, um gemeinsam über das Format zu beraten.
VORSTAND

-/-
ARBEITSGRUPPEN
-/-

KREISELTERNRAT
-/-

SCHULKONFERENZ
· Der Kommunikationsleitfaden wurde mit einer kleinen Änderungen verabschiedet
· Die Bewerbung für Begabtenförderung wurde verabschiedet
· Das Raumkonzeptes für die Bewerbung von Fördermitteln wurde verabschiedet


	Top 5: Berichte und Fragen der KlassenelternvertreterInnen
· Warum gibt es keine Bundesjugendspiele am Kaifu? 
Es sind keine eigenen Sportanlagen vorhanden, auch beim ETV gibt es nur  Hartplatzanlagen, keine Wurf,- Sprung- etc. Anlagen
· Was ist aus der Idee für eine Kennenlernveranstaltung für die Eltern der 5. Klassen geworden? Es werden hierfür 2-3 Eltern gesucht, die das organisieren möchten, ansonsten kann dies nicht stattfinden.


	Top 6: Aufträge & Anfragen

-/-



	Top 7: Verschiedenes
Als Thema für eine Elternratssitzung im neuen Schuljahr ist der Ablauf der Zeugniskonferenzen geplant. Dies soll auch Thema auf der ER-Sitzung in Sylt sein.



	Top 8: Termine

Die nächste ER-Sitzung ist das traditionelle Hoffest zum Jahresabschluss am 10.07.
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